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Nr 25

Auf der Linie London-New Castle fuhr in der
Nacht vom Samstag zum Sonntag bei der Sta-
tion Welwyn ein Personenzug in voller Fahrt
auf einen vor dem Einfahrtssignal blockierten
Schnellzug*. Die Folgen das Anpralls waren
furchtbar: Die Lokomotive des Personenzuges
explodierte, die hinteren Wagen des Schnell-
zuges wurden ineinandergeschoben. In beiden
Zügen befanden sich 300 Reisende. Von ihnen
sind 15 auf der Stelle getötet, 30 schwer ver-
letzt worden. Die Katastrophe von Welwyn
ist eine der schwersten in der Geschichte des

englischen Eisenbahnwesens. Bild: Räumungs-
arbeiten auf der Unfallstelle. Das total ver-
bogene Untergestell eines Personenwagens ist
ein sprechendes Zeugnis dafür, mit welcher
Wucht der Zusammenstoß der beiden Züge
erfolgt ist.

Er blitzt Hier ist das Bild.
Ist sie's wirklich

Greta Garbo privat. An Bord des Dampfers, der sie nach Schweden bringt
Sie ist es wirklich.

Ist sie's? Ist sie's nicht?
Greta Garbo reist von Hollywood in ihre Heimat nach Schweden in die Ferien. Die Photo-Reporter sind ihr auf den Fersen,
doch sie hat genug vom Photographiertwerden. Einmal möchte sie Ruhe haben, keine Objektive vor sich sehen und möglichst
verborgen heimreisen. Da — auf dem Bahnsteig mitten in der Nacht steht schon wieder einer mit der Blitzlichtlampe in der
Hand. Nur keine Aufnahmen mehr Schnell die Hand vors Gesicht und weggeschaut.

Schweres Eisenbahnunglück
in England

Miss Butterfly Wu
die in ihrer Heimat über alles verehrte
und umschwärmte chinesische Filmdar-
stellerin, ist nach Genf gekommen. Sie
macht hier eine Aufnahme von der Stadt
des Völkerbundes und der Völkerversöh-
nung, zu gleicher Zeit, da die Japaner sich
anschicken, in Peking für immer Fuß zu
fassen. Aufnahme Photopress
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